
(Auszug aus der Chronik der Bürgermeisterei Holzmülheim Tondorf  
vom Jahre 1879 bis 1895) 

 

 

Wetterdaten 1892 

 
Die Witterung war in diesem Jahre ganz befriedigend. Der hohe Schnee welcher bis 
April alles bedeckte, war den Saaten nicht nachtheilig gewesen. Durch das 
schmelzen des Schnees und den im April folgenden Regen wurde der Boden mit 
genügender Feuchtigkeit versehen, weshalb der trockene und meist heiße Sommer 
den Pflanzen nichts geschadet hat. Zwar ließ die Heuernte zu wünschen übrig, 
dagegen war die Fruchternte sehr gut. Dasselbe gilt auch von der Kartoffelernte 


